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Sicherheitsvorschriften für den Sportunterricht 
 

Für alle Sportstunden gilt: 

 

Geeignete Kleidung ist wichtig, um die Verletzungsgefahr zu minimieren. Aus Hygie-

negründen sollen die Turnsachen nicht schon am Morgen angezogen, sondern in 

einem eigenen Turnbeutel mitgebracht werden. 

In der Halle dürfen nur Sportschuhe mit abriebfester, heller Sohle getragen werden.  

Zur eigenen Sicherheit müssen die Schüler vor der Sportstunde oder bereits zu Hause 

jeglichen Schmuck ablegen (Ohrringe, Ketten, Uhren, Haarreifen...). Sichtbare Pier-

cings müssen herausgenommen werden bzw. abgeklebt sein, wenn sie unter der 

Kleidung sind. 

Lange Haare müssen zusammengebunden werden. 

Brillen sollten mit bruchsicheren Kunststoffgläsern versehen sein bzw. während des 

Unterrichts abgenommen werden. 

 

Für den Schwimmunterricht gilt: 

 

Um, vor allem in der kalten Jahreszeit, Erkältungskrankheiten vorzubeugen, sollten 

Schüler, die schwimmen gehen, Mütze und Schal dabei haben.  

 

Im Krankheitsfall: 

 

Wenn Schüler (wegen Erkältung...) nicht am Schwimm- oder Turnunterricht teilneh-

men sollen, müssen diese schriftlich beim Sportlehrer entschuldigt werden. Die Kinder 

werden entweder beim Sportunterricht zusehen oder in einer anderen Klasse be-

schäftigt. Sportunterricht ist regulärer Unterricht! 

Bitte informieren Sie die unterrichtende Lehrkraft rechtzeitig über körperliche und ge-

sundheitliche Beeinträchtigungen Ihres Kindes (Trommelfellschäden, Asthma....). 

Die Monatsblutung ist kein Krankheitsfall und somit kein Grund, von der Teilnahme 

am Turnunterricht entschuldigt zu werden! 

 

Im Falle eines Unfalles im Sportunterricht: 

 

Die Schüler sind über die Gemeindeunfallversicherung (GUV) gegen Unfälle beitrags-

frei versichert. Sollten Sie nach einem Unfall einen Arzt aufsuchen, informieren Sie die 

Schule bitte am nächsten Tag, damit wir eine Unfallanzeige aufnehmen können. 

 

Im Falle einer Verletzung durch Nichtbeachten der Sicherheitsvorschriften kann es 

sein, dass die GUV nicht für die Kosten der Behandlung aufkommen wird! 

 

Sollten Schüler sich oder andere durch permanentes Fehlverhalten gefährden, kön-

nen sie auch längerfristig vom Sportunterricht ausgeschlossen werden! 


